
THAUR. Das von Mario Manzl 
im Jahre 2007 gegründete Un-
ternehmen Alpe Kanal Service 
GmbH hat sich rasant entwi-
ckelt. Anfangs war man auf die 
Kanalreinigung spezialisiert, 
aber schon bald wurde das An-

gebot ausgeweitet. Oft entdeckt 
man bei einer Kanalreinigung, 
dass der Grund für die Verstop-
fung ein verlegtes Rohr ist oder 
dass es Risse bzw. Brüche in 
den Rohren gibt. „Für unsere 
Kunden ist es wichtig und von 
großem Vorteil, dass wir die 
Schäden schnell erkennen und 
beheben können“, erklärt Ma-
rio Manzl.
Bewährt hat sich bei der Kanal-
sanierung das Inlinerverfahren. 
Dabei wird ein in Epoxidharz 
getränkter Nadelfilzschlauch 
mit Hochdruck in das beschä-
digte Kanalrohr eingeblasen. 
Der Nadelfilzschlauch verhär-
tet und man hat eine neue 
Rohrwand.

Sanierung ohne Stemmarbei-
ten und Lärmbelästigung
Die neueste Errungenschaft 
bei Alpe Kanal Service ist das 
Spray-Liner-Verfahren. Das ge-
ruchlose Epoxidharz wird mit 
einem rotierenden Spraykopf 
gleichmäßig und nebelfrei von 
innen auf die Rohrwand (ab 34 
mm Innendurchmesser) auf-
gebracht. Selbst bei Bögen und 
Abzweigungen wird ein per-
fektes Ergebnis erzielt. Durch 
das styrolfreie Verfahren ist 

das Spray-Liner-Verfahren auch 
in bewohnten Räumen mög-
lich. Anhand der homogenen 
Innenbeschichtung wird die 
schadhafte Stelle lückenlos 
abgedichtet, so wird die Was-
serdichtheit wieder hergestellt 
und die Abriebfestigkeit für 
eine langfristige Nutzungsdau-
er gewährleistet.
„Die Kunden schätzen unse-
re Schnelligkeit“, sagt Mario 
Manzl. „Nach einer Kanalver-
stopfung begutachtet unser 
Kanal-TV-Fachmann den Zu-
stand des Kanalrohres. Je nach 
Dringlichkeit kann noch am 
selben Tag ein Kanalsanierung-
sangebot für die Gebäudeversi-
cherung und Hauseigentümer 
erstellt werden und schon am 
nächsten Tag wird der defekte 
Kanal saniert. Dabei ist natür-
lich eine präzise und normge-
rechte Arbeitsweise selbstver-
ständlich“, versichert Manzl.

Auch Versicherungen und 
Sachverständige profitieren
„Die Versicherungen sind 
erfreut, wenn die Kanalsa-
nierungskosten mittels In-
linerverfahren oder Spray-
Liner-Verfahren günstiger als 
bisher durch Aufgrabungs- und 

Stemmarbeiten sind. Auch für 
die Sachverständigen ist die Er-
stellung eines Gutachtens des 
Leitungswasserschadens über-
sichtlicher, wenn sie alles aus 
einer Hand haben“, so Manzl.
In der Flexibilität für die Kun-
den sieht Manzl den größten 
Vorteil. „Wo bei anderen noch 
überlegt wird, haben wir schon 
längst eine Entscheidung für 
eine Sanierung getroffen und 
können dies schnell anhand 

von Plänen dem Kunden un-
terbreiten.“
Alpe Kanal hat Niederlassungen 
in Wien und Niederösterreich/ 
St. Pölten und in Kürze auch in 
Salzburg. Ein weiteres Expan-
dieren in anderen Bundeslän-
dern ist geplant. In Tirol wird 
heuer ein neuer Standort in 
Kundl errichtet. Die Zentrale 
des Unternehmens wird aber 
immer in Tirol/Thaur bleiben.
www.alpekanal.at

Geschäftsführer Mario Manzl setzt auf modernste Technik.
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Beim Spray-Liner-Verfahren wird auf die Innenseite der Rohre 
eine Epoxidharzschicht aufgetragen, die lange hält. Foto: Spray-Liner

Die Thaurer Firma Alpe 
Kanal Service GmbH 
behebt Rohrschäden 
ohne Stemmarbeiten in 
Wand und Boden.

Reportage

1354415


